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„Wir gehen hinauf nach Jerusalem“ – dieses schwedische Passi-
onslied begleitet mich seit mehr als 20 Jahren. Ich lernte es ken-
nen, als ich in Oslo studierte. Dankbar bin ich nun, dass dieses Lied 
im neuen blauen Gesangbuch steht und sogar Wochenlied für den 
Sonntag vor der Passionszeit (Estomihi) geworden ist. 
Wir gehen nach Jerusalem in den Wochen vor Ostern. Wir gehen 
mit durch die biblischen Passionsgeschichten: Sehen, wie einer 
stirbt. Sehen die Jünger fliehen. Stehen mit unter dem Kreuz. 
Ein Lied in Moll – nicht strahlend und jubelnd. Aber dennoch 
wird besungen, was das Geschehen am Kreuz für uns bedeutet: 
Hier bereitet einer für uns den Platz. Hier spüren wir, wie unsere 
Not vergeht. 
In wenigen Worten sind verschiedene Ebenen miteinander ver-
woben: Wir gehen mit Gott den Weg nach Jerusalem und Gott 
geht mit uns – ja für uns – diesen Weg. Die Stätte der ewigen 
Klarheit wird uns gezeigt. Schon am Sonntag vor der Passionszeit 
wird unser Blick dahin gerichtet – aber auch darüber hinaus. Im 
Mitgehen entscheidet sich mein Weg. Begleiten wir Gott – in Leid 
und Zeiten des bitteren Kelches! Nichts soll uns von ihm treiben. 
Denn in diesem Weg finden wir Leben. Gott sei Dank! Annegret Lattke

Meine Gedanken

Foto: A. Lattke
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Termine

Ökumenischer Weltgebetstag 
St.-Josefs-Kirche

Freitag 6.3. |19.00 Uhr

Reinigungseinsätze 
Weinbergskirche

Sonnabend 28.3. | 9.00-12.00 Uhr

St.-Markus-Kirche
Montag 27.4. | 8.00-12.00 Uhr

Emmauskirche
Donnerstag 14.5. | 8.00-12.00 Uhr

Straßensammlung 
der Diakonie

15.-24.5.
„Glaubst du, dass eure 

Liebe ewig hält?“

Ökumenische Bibeltage
11.-21.5.

siehe Seite 15

Jubelkonfirmation
Apostelkirche

Pfingstsonntag 31.5. | 9.30 Uhr

Kulturkirche Weinberg

Kino „Monsieur Ibrahim und die 
Blumen des Koran“

Freitag 13.3. | 20.00 Uhr

Kino „Erbsen auf halb 6“
Freitag 24.4. | 20.00 Uhr

Passion im Film am 7. April

Die Geschichte Jesu von Nazareth hat schon immer Menschen 
fasziniert, begeistert, zum Glauben gebracht und zu Fragen 
gereizt. Es wurden Kirchen gegründet und gespalten, Bücher 
geschrieben, Zeugnisse gegeben, Menschen getauft. 
Auch die Filmemacher hat die Geschichte immer wieder an-
gezogen. Wie sah Jesus aus, wie verhielt er sich? Was passiert, 
wenn ich die biblischen Geschichten als Drehbuch verwende? 
Was geschieht, wenn ich die Bilder zwischen den Zeilen auf 
die Leinwand bringe? Am 7. April werden wir um 19 Uhr in der 
St.-Markus-Kirche einige Filmausschnitte aus den Tagen der 
Passion Jesu sehen. Wir begegnen Regisseuren wie Pier Paolo 
Passolini, Franco Zeffirelli, Terry Jones (gerade verstorben), Mel 
Gibson sowie Norman Jewison. Im Anschluss kommen wir über 
die unterschiedlichen Bilder von Jesus Christus ins Gespräch. 
Markus Manzer

Neuer Treff für junge Erwachsene
Du bist jung (20+) und hast Lust, mit jungen Leuten Zeit zu 
verbringen? Und du hast bisher keinen Raum dafür? 
Dann ist dies genau das Richtige für Dich. Du bist eingeladen 
zu einem ersten Treffen in die St.-Markus-Kirche am Dienstag, 
dem 31. März um 19 Uhr: Gemeinsames Essen, Kennenlernen, 
Kontakte knüpfen und schauen, was danach kommt. 
Gisela Merkel-Manzer

Mitarbeiter/-in für unsere Kirchen gesucht
Wir suchen für Kirchner- und Reinigungsarbeiten in der Wein-
bergskirche und der Apostelkirche einen neuen Mitarbeiter/
eine neue Mitarbeiterin. Die Stelle ist ab dem 1. November mit 
einem Umfang von 50 Prozent neu zu besetzen. 
Weitere Informationen auf unserer Homepage und über Thomas 
Markert, Tel. 858 81 78 oder E-Mail: thomas.markert@evlks.de

Aktuelles 



4

Kindererstabendmahl
Von Mitte März bis Anfang April findet 
in der Christenlehre für die Schuljahre 
1 bis 6 die Vorbereitung auf das Erst-
abendmahl statt. Wer sonst nicht in die 
Christenlehre kommt, kann trotzdem 
an den Vorbereitungen aufs Erstabendmahl teilnehmen. Diese 
Kinder laden wir zu den Christenlehregruppen dienstags in der 
Apostelkirche von 16.15 bis 17.15 Uhr bzw. donnerstags im Ge-
meindehaus auf der Markusstraße 2 von 15.15 bis 16.15 Uhr ein. 
Der Gottesdienst mit Erstabendmahl findet am Sonntag, dem   
5. April, ab 9.30 Uhr in der Apostelkirche statt. Kirchenrechtliche 
Voraussetzungen zur Teilnahme am Abendmahl sind die Zustim-
mung der Eltern und die vorherige Taufe des Kindes. Sollte Ihr 
Kind noch nicht getauft sein, aber Interesse an der Teilnahme 
bestehen, sprechen Sie uns bitte an. Nähere Informationen gibt 
es in der Christenlehre, beim Christenlehresamstag, in der Kur-
rende, bei den Pfadfindertreffs und beim Gemeindepädagogen 
Jens Stange. Jens Stange

Zeltwochenende* im Juli
Zum Vormerken: Für die Kinder der 
Schuljahre 2 bis 6 findet vom 3. bis 
5. Juli das Zeltwochenende auf dem 
Gelände der Weinbergskirche statt. 

Zum Gelingen suchen wir noch Menschen, die sich unserem 
Mitarbeits-Team anschließen. Rückmeldungen dazu an Danilo 
Lämmel, Tel. 847 457 69. Das erste Vorbereitungstreffen findet 
am 19. März um 17.45 Uhr in der Apostelkirche statt.
Anmeldeformulare fürs Zeltwochenende gibt es ab Mai in den 
Kindergruppen, im Gemeindebüro und unter www.laurentius-
dresden.de. Danilo Lämmel

Rittercamp 2020
Auch dieses Jahr findet vom 7. bis 9. August wieder das Rit-
tercamp statt. Weitere Infos dazu findet ihr in der nächsten 
Ausgabe! Stefan Bräuer

Kinder und Familien

Treffpunkt

Eltern-Kleinkinder-TREFF
Weinbergskirche
Mittwoch | 9.30 Uhr

Krabbelkinderkreis 
Apostelkirche
Dienstag | 9.30 Uhr

Krabbelkreis 
Homiliusstraße 15
Freitag | 9.30 Uhr

KREISEL-Treff
Weinbergskirche
Treff für Eltern und Kleinkinder
1. und 3. Dienstag | 16.15 Uhr

Markustreff
für Schüler/-innen
Markusstr. 2
jeden Dienstag | ab 14.00 Uhr 
(außer in den Ferien, Tel. 847 184 34)

Kinderhaus-Gottesdienst 
Apostelkirche
Sonntag 15.3. | 9.30 Uhr
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Treffpunkt

Christenlehre° 
Apostelkirche

Klassen 1 | 2
Dienstag 15.00 Uhr

Klassen 3 | 4
Dienstag 16.15 Uhr

 
Homiliusstraße

Klassen 1 | 2
Dienstag 15.30 Uhr

Klassen 3 | 4
Dienstag 16.45 Uhr

Klassen 5 | 6
Christenlehre-Samstag

Sonnabend 14.3.|25.4.|9.5.|13.6.
9.30-14.00 Uhr

 
Pfarrhaus Markusstraße 2

Klassen 1-4
Donnerstag 15.15 Uhr

Zirkus-Theater-Treff
Oschatzer Str. 41

ab Klasse 3
Donnerstag 16.00-17.30 Uhr

Pfadfinderstamm
»Trachenschlucht« °*

an der Weinbergskirche
Klassen 1 bis 3

Mittwoch 16.00-17.30 Uhr
Donnerstag 16.00-17.30 Uhr 

im weltchen
Klassen 4 bis 6

Donnerstag 16.00-17.30 Uhr
°  nicht in den Ferien

* gefördert aus Haushaltsmitteln der 
Landeshauptstadt Dresden, des Jugend-

amtes und des Freistaates Sachsen – 
Sächsisches Staatsministerium für Soziales

Foto: Lämmel

Krippenspiel für Senioren 
Zum Tag der Heiligen Drei Könige machten sich nicht nur diese 
auf den Weg, sondern auch 20 Vorschulkinder der Kita Him-
melsblau. Ihr Ziel war das DRK-Altenheim Pieschen, um dort 
ihr einstudiertes Krippenspiel vorzuführen. 
Viele Heimbewohner machten sich ebenfalls auf den Weg. Für 
die einen war dieser Weg leichter, für andere schwieriger. Die 
Vorschulkinder hatten viel Spaß daran, ihr Können zu zeigen, 
und es war schön zu sehen, wie die älteren Menschen die alt-
bekannten Weihnachtslieder mitsangen. Wir alle freuten uns 
über die musikalische Begleitung am Klavier, die uns ein Papa 
schenkte. 

Die Kinder führten das Krippenspiel zum ersten Mal an einem 
anderen Ort als der St.-Markus-Kirche auf. Manche hatten noch 
nie so nah so alte Menschen gesehen. Die eigene Oma, der Opa 
sind ja gar nicht so alt! Wir freuen uns, dass wir mit dem kleinen 
Stück so viel Freude bereiten konnten und auch darüber, dass 
wir im nächsten Jahr wiederkommen dürfen. Yvonne Hunger

Neu im Bundesfreiwilligendienst im Kinderhaus
Am 1. Februar begrüßten wir im Kinderhaus 
an der Apostelkirche eine neue Bundesfreiwil-
ligendienstleistende. Frau Anne Földi wird vo-
raussichtlich für ein Jahr bei uns tätig sein. Wir 
freuen uns über die Zusammenarbeit. Carla Schubert
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Treffpunkt

Junge Gemeinde*°
Homiliusstr. 15
Dienstag | 19.00 Uhr

JiL – „Jung in Laurentius“* 
Apostelkirche
Offener Treff
Montag | 16.00-18.00 Uhr 
Freitag | 16.00-21.00 Uhr

Homiliusstr. 15, JG-Keller
Offener Treff
Montag bis Donnerstag 
14.00-18.00 Uhr

 
Konfi-Tag (Klasse 7)
Apostelkirche/Weinbergskirche
14.3./25.4./9.5. | 9.30-15.30 Uhr 

KonfiKonkret (Klasse 8)
Apostelkirche
Mittwoch 17.00-18.30 Uhr
18.3./25.3./1.4./8.4./22.4.

 Konfi-Wochenende (Klasse 8)
4.4.-5.4.

°  nicht in den Ferien
* gefördert aus Haushaltsmitteln der 
Landeshauptstadt Dresden, 
des Jugendamtes und des Freistaates 
Sachsen – Sächsisches Staats-
ministerium für Soziales

Jugend

Holz- und Gartenworkshop im weltchen
Ihr habt Lust zu schnitzen, Feuer zu machen, Nützliches für den 
Garten zu bauen oder Pflanzen kennenzulernen, zu ernten und 
zu verarbeiten? Dann kommt zum Holz- und Gartenworkshop 
in unseren Gemeinschaftsgarten „weltchen“! 
Den Höhepunkt bildet das Saisoneröffnungsfest am Ende des 
Workshops. Dazu seid ihr mit euren Freunden und Verwandten 
herzlich eingeladen.

Wann? 16. bis 18. April, 9.00-16.00 Uhr
Wer? Jungen und Mädchen von 9 bis 14 Jahren
Wo? Gemeinschaftsgarten weltchen
Info: post@jil-laurentius.de; Tel. 427 84 47
Das Team des weltchens freut sich auch über Unterstützung, z.B. 
beim Kochen während der Aktionstage oder bei der Gestaltung 
des Saisoneröffnungsfestes. Stefan Bräuer

Pfadfindersippe „Wildbäären“
Wir sind die neue Pfadfindersippe Wildbäären. Uns gibt es 
schon seit August letzten Jahres, aber nun ist unsere Deckung 
aufgeflogen und wir wurden gebeten, uns mal vorzustellen.
„Ist das ein Druckfehler, oder können die alle kein Deutsch?“, 
fragen Sie sich jetzt bestimmt. Aber tatsächlich ist es keins von 
beidem. 
Unser Name soll zum einen für 
Wildbären stehen, was unsere Lie-
be zum Unbekannten und Gefähr-
lichen ausdrückt, und zum anderen 
für Wildbeeren, welche für die süße 
Freude der Natur stehen. Außer-
dem ist der Name dadurch ein Hin-
gucker, weil viele sich erstmal über 
die Schreibweise wundern. Philipp Griesbach

Elbecamp 2020
Auch dieses Jahr findet vom 27. bis  30. Juli wieder das Elbecamp 
statt. Weitere Infos dazu findet ihr in der nächsten Ausgabe!

Fo
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Gemeindediakonie – wir sind auf dem Weg
Glauben – wie war das früher, wie ist das heute? Mit 
Konfirmandinnen und Konfirmanden der 7. Klasse 
möchten wir Senioren uns am 14. März zwischen 10 
und 12 Uhr in der unteren Empore der Apostelkirche 
gedanklich auf den Weg machen und austauschen. 
Seien Sie herzlich willkommen. Susanne Pürthner

Was war ...
Im Dezember erlebten wir in der Homiliusstraße einen 
besinnlichen Weihnachtsnachmittag. In der Apostel-
kirche trafen wir Musiker aus dem Hort. Neben den 
vorgetragenen Liedern und Gedichten der Kinder war 
es spannend, gemeinsam Rätsel zu lösen. 

Im Januar begeisterte uns der Reisebericht von Pfr. i.R. 
Rentsch. Er war mit Gemeindemitgliedern auf der Rei-
seroute von Apostel Paulus unterwegs. Gespräche kom-
men bei uns nicht zu kurz. Kaffee und Kuchen versüßen 
unser Beisammensein. Danke an alle Helfer!

Gemeinsam kreativ werden
Unsere kreative Seniorengruppe hat sich sehr verklei-
nert. Auf neue interessierte Menschen mit Freude am 
gemeinsamen Tun sind wir gespannt. Kommen Sie ein-
fach vorbei oder sprechen Sie mich persönlich darauf an.
Eine behütete Zeit wünscht Ihnen Ihre Susanne Pürthner

Senioren 

Treffpunkt

Apostelkirche
Seniorenkreis**

Dienstag 14.00 Uhr  | Saal
3.3. | 7.4. | 5.5. 

Seniorenkreis „Kreativ“**
Dienstag 10.00 Uhr | Empore  

10.3. | 14.4. |12.5.   

Gesprächskreis
Mittwoch 15.00 Uhr | Empore 

11.3. | 8.4. | 13.5.    

Homiliusstraße 15
Seniorenkreis

Freitag 14.00-16.00 Uhr
13.3. | 3.4. | 8.5.

Kontakt: R. Richter,  Tel. 848 38 49

Seniorenresidenz am Hubertusplatz
Andacht

Mittwoch 10.00 Uhr
4.3. | 1.4. Weinbergskirche | 6.5. 

Seniorenheim R.-Matzke-Str. 18
Gottesdienst 

Mittwoch 14.15 Uhr
4.3. | 1.4. St.-Markus-Kirche | 6.5. 

Tagespflege „Haltepunkt 
Pieschen“, Hubertusstr. 8

Stunde der Besinnung
Donnerstag 10.30 Uhr 

 12.3. | 8.4. | 7.5.

** für diese Arbeit sind wir auf 
Ihre Spenden angewiesen: KD-Bank

IBAN: DE06 3506 0190 1667 2090 28  
BIC: GENO DE D1 DKD

Zweck: RT 1002 Seniorenarbeit
** unterstützt durch den  Freistaat Sachsen

Foto: Pürthner
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Neue Leitung der Ökumenischen Kantorei 
Nachdem Herr Robert Schad aus gesundheit-
lichen Gründen sein Wirken bei uns beendet hat, 
freuen wir uns sehr, Herrn Friedrich Sacher für 
die Leitung unseres Chores gewonnen zu haben. 
Herr Sacher studiert im Studiengang „Kirchenmusik A“ an der 
Ev. Hochschule für Kirchenmusik Dresden. Unter anderem hat 
er eine Ausbildung im Fach Chordirigieren bei Prof. Rademann 
abgeschlossen und ist Leiter des Vokalensembles „Heinrich-
Schütz-Kreis Dresden“. Das erste gemeinsame Konzert wird 
die Aufführung der Markuspassion von Reinhard Keiser in der 
Andacht zur Sterbestunde am 10. April sein. Andrea Kempe

Markuspassion – Reinhard Keiser
Zur musikalischen Andacht zur Sterbestunde am Karfreitag, 
dem 10. April, um 15.00 Uhr führt die Ökumenische Kantorei 
in der Weinbergskirche gemeinsam mit Dresdner Instrumenta-
listen unter der Leitung von Friedrich Sacher eine eher selten zu 
hörende Passion auf, die in direktem Zusammenhang mit dem 
berühmtesten Thomaskantor J. S. Bach steht. Die Markuspas-
sion eines nicht näher genannten Komponisten – die bisher-
gie Zuschreibung nennt Reinhard Keiser (1674-1739) – hat in 
Bachs privater Notenbibliothek einen wichtigen Platz: Sie ist 
die einzige fremde Passionskomposition, die von ihm mehrfach 
aufgeführt wurde. Um eine Kollekte wird gebeten. Robert Schad

Kantate zum Sonntag Kantate 
„Kantate“ – das kommt vom lateinischen „cantare“, was „sin-
gen“ bedeutet. Der Sonntag Kantate am 10. Mai steht also ganz 
im Zeichen des Singens und der Musik. Passend dazu musizie-
ren die Laurentiuskantorei, das Orchester Sinfonietta Dresden 
e. V. und vier Solisten unter der Leitung von Claudia Mahler die 
Bach-Kantate BWV 137 „Lobe den Herren, den mächtigen König 
der Ehren“ im Gottesdienst. Dieses Werk hat eines der wohl seit 
Jahrhunderten bekanntesten Kirchenlieder als Grundlage und 
sticht durch seine Fröhlichkeit und Festlichkeit (Besetzung mit 
Pauken, Oboen und Trompeten) heraus. Claudia Mahler

Singen und Musizieren

Treffpunkt

Apostelkirche
kleine kurrende*°
Vorschulkinder und 1. Klasse
Mittwoch 15.00-15.45 Uhr 

GROSSE KURRENDE*° 
ab 2. Klasse  
Mittwoch 16.00-16.45 Uhr

LaurentSingers°
Donnerstag 19.00 Uhr 

Laurentius-Kantorei
Mittwoch 19.30 Uhr

Seniorenkantorei
Donnerstag 10.00 Uhr

Posaunenchor
Dienstag 18.30 Uhr

Instrumentalkreis Laurentius
Donnerstag 19.00 Uhr, 14-tägig 

Weinbergskirche
Ökumenische Kantorei
Donnerstag 20.00 Uhr

Kaditzer Pfarrhaus (Altkaditz 25)
Kaditzer Kinderchor
Montag 16.30-17.30 Uhr

°  nicht in den Ferien
* gefördert aus Haushaltsmitteln der 
Landeshauptstadt Dresden, 
des Jugendamtes und des Freistaates 
Sachsen – Sächsisches Staats-
ministerium für Soziales
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Konzerte

Felix Räuber solo
 Kulturkirche Weinberg

Freitag 27.3. | 20.00 Uhr 

Passionskonzert mit
cum passione

St.-Markus-Kirche
Sonntag 5.4. | 17.00 Uhr

Musikalische Andacht  
zur Sterbestunde
 Weinbergskirche

Freitag 10.4. | 15.00 Uhr 
 

Frühlingskonzert 
mit dem Lößnitzchor

Emmauskirche
Sonnabend 18.4. | 17.00 Uhr 

Kantaten-Gottesdienst
Apostelkirche

Sonntag 10.5. | 9.30 Uhr 

Karolina Petrova singt Barbara 
Kulturkirche Weinberg

Freitag 15.5. | 20.00 Uhr 

Konzert am Palmsonntag mit cum passione
Cum passione ist ein Dresdner Vokal- und Instrumentalen-
semble, das sich aus Musizierenden aus Dresden, Weimar und 
Nürnberg zusammensetzt. Am 5. April um 17 Uhr werden die 
Musikerinnen und Musiker unter der Leitung von Robert Schad 
ein lange Zeit verschollen geglaubtes Werk von Johann Georg 
Künstel (~1645-1694) in der St.-Markus-Kirche aufführen.
Künstels Schaffen gipfelte im Jahr 1691 in einer Passion nach 
Texten des Markusevangeliums. Mitte des 18. Jahrhunderts ge-
riet das Werk jedoch in Vergessenheit, bis es sogar als verschol-
len galt. Durch einen zufälligen Fund tauchte das Autograph 
wieder auf und wurde schließlich verlegt. Robert Schad

Bandworkshop vom 24. bis 26. April
Wolltest du schon immer einmal Teil einer Band sein? Hast du 
bereits Erfahrungen an dem ein oder anderen Instrument ge-
sammelt? Möchtest du gemeinsam mit anderen die Kirche zum 
grooven bringen? Dann probiere es doch einfach in diesem Jahr 
im Band-Workshop in der Apostelkirche. Wir treffen uns Frei-
tagabend ab 18 Uhr und 
Samstag zum Spielen und 
Proben; am Sonntag treten 
wir dann im Gottesdienst 
auf! Anmeldung unter: 
christoph.grusenick@
gmail.com

Kurrendemusical-Projekt 2020
Kinder ab der 2. Klasse sind wieder herzlich eingeladen, mit 
den Kindern der Kurrende ein Kindermusical einzustudieren, 
welches zum Sommerfest am 12. Juli um 11 Uhr in der Em-
mauskirche aufgeführt wird. Geprobt wird ab dem 22. April 
jeden Mittwoch von 16 bis 17 Uhr in der Apostelkirche.
Neben singfreudigen Kindern suchen wir auch Unterstützer, die 
bei Kostümen, Requisiten und Logistik helfen.
Weitere Informationen und Anmeldungen finden Sie auf aus-
liegenden Flyern oder über: claudia.mahler@evlks.de
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Verabschiedung von Barbara Ott 
Dreieinhalb Jahre lang hat Bar-
bara Ott in unserer Laurentius-
kirchgemeinde die Arbeit mit 
geflüchteten Menschen koor-
diniert und begleitet. In vielen 
Begegnungen mit Menschen aus unterschied-
lichen Ländern hat sie zugehört, ermutigt, 
beraten, integriert. Sie hat viele ehrenamtlich 
Mitarbeitende für die Arbeit motiviert und 
begleitet. Ein besonderes Anliegen war ihr 
auch das gemeinsame Engagement im welt-
chen, einem ökologischen Begegnungsort für 
Menschen unterschiedlichen Alters und unter-
schiedlicher Herkunft. Ihre herzliche, einfühl-
same, zuverlässige Art werden wir in unserer 
Mitarbeiterschaft vermissen. Wir danken ihr für 
alles haupt- und ehrenamtliche Engagement 
und wünschen ihr und ihren Lieben Gottes 
Segen auf ihrem weiteren Weg. Gisela Merkel-Manzer

50 Jahre „offene Jugendarbeit“ 
in der Weinbergskirche
Im Jahr 2020 ist es 50 Jahre her, dass sich junge 
Leute – christlich geprägt oder konfessionslos 
– in der Weinbergskirche Dresden-Trachenberge 
getroffen haben, um über Wut und Mut, über 
Glauben und Zweifeln, über alternative Lebens-
entwürfe in der „real existierenden“ DDR zu reden 
und zu streiten, um Musik zu hören und selbst zu 
machen, um Worte und Texte zu finden, sich und 
die anderen besser zu verstehen, Frust und Kritik 
nach „draußen“ zu senden..., kurzum: zur Besin-
nung zu kommen. Ab 1970 fanden diese „offene 
Jugendarbeit“ und besonders die Jugendgottes-
dienste schnell einen großen Interessentenkreis. 
Dieses Jubiläum wollen wir feiern! Vom 11. bis 

13. September finden am Gründungsort Ver-
anstaltungen statt, zu denen alle eingeladen 
sind. Wir wollen Erinnerungen aufleben lassen 
und darüber reden, was uns HIER und HEUTE 
nachdenklich macht, umtreibt, nicht ruhig 
schlafen lässt. Die Veranstaltungen werden in 
Kooperation zwischen Kulturkirche und der 
Laurentiuskirchgemeinde geplant. Wer Inte-
resse an der Teilnahme oder Vorbereitung hat 
und/oder Ideen einbringen möchte, sende bitte 
seine Nachricht an krause.schoenberg2@gmail.
com. Peter Haschenz

Neuer Mitarbeiter in Laurentius
Ab März ist Christoph Keil als 
Unterstützung für die Mitarbei-
tenden in unserer Verwaltung 
und im Bereich der technischen 
Dienste sowie für die Gemein-

dearbeit in unserer Kirchgemeinde angestellt. 
Wir freuen uns auf ihn und heißen ihn als Mit-
arbeitenden herzlich willkommen!

        soll bunt und vielfältig bleiben! 

Bitte unterstützen Sie uns bei der Erhaltung des 
reichhaltigen kirchenmusikalischen Angebotes 
in unserer Kirchgemeinde. Denn Kirchenmusik 
macht den Glauben auf eine ganz besondere 
Art erlebbar. Mehr dazu im beiliegenden Flyer!

Blick vom Kirchturm

Kirchenmusik
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Blick vom Kirchturm

Familienrüstzeiten in Langenstriegis
„Ich glaube – glaube ich?“, so lautet das The-
ma der Familienrüstzeiten, die vom 25. bis 27. 
September und vom 2. bis 4. Oktober auf dem 
Kinderbauernhof in Langenstriegis stattfinden. 
Bitte melden Sie sich bis zum 15. Juni bei An-
dreas Walther an: post@walther-andreas.de

Saisoneröffnung im weltchen
Am 18. April laden wir Sie ab 
14.30 Uhr ins weltchen ein. 
Kinder präsentieren ihre hergestellten Dinge 
aus dem Garten- und Holzbauworkshop. Bei 
Kaffee und Kuchen gibt es Mitmachaktionen 
und Spiele. Sämereien und erste Pflänzchen für 
Garten oder Balkon warten auf neue Besitzer. 
Besonders freuen wir uns über die Auszeich-
nung der Deutschen Umwelthilfe zur UN-Deka-
de biologische Vielfalt „Soziale Natur - Natur für 
alle“, die uns durch die Umweltbürgermeisterin 
Eva Jähnigen verliehen wird. Barbara Ott

Gottesdienst mit Kirchen-Café – 
ein schönes Ritual am Sonntag
Wir haben in unserer Gemeinde schon viele Jah-
re im Gottesdienstplan einige Gottesdienste mit 
dem Zusatz  „Kirchen-Café“ gekennzeichnet, or-
ganisiert von den Ortsausschüssen und einigen 
anderen Kreisen. Das gab und gibt die Möglich-
keit, sich bei Kaffee und zumeist auch Kuchen 
gemütlich als Gemeinde zu unterhalten. 
Zu Ostern letztes Jahr stand dann in der 
Weinbergskirche plötzlich ohne vorherige 
Ankündigung Kaffee da – eine schöne Oster-

überraschung für uns Erwachsene, während die 
Kinder Eier suchten. Der Kirchenvorstand hatte 
auf seiner Klausurtagung im Frühjahr 2019 be-
schlossen, das „besondere“ Kirchen-Café zum 
„normalen“ zu machen. Und zu Ostern war der 
Vorsitzende mit gutem Beispiel vorangegangen 
und hatte den Kaffee einfach gekocht und hin-
gestellt. Seither haben sich bereits zahlreiche 
Mitstreiter gefunden. Und wir als Gemeinde 
verweilen, unterhalten uns mit Bekannten und 
lernen neue Menschen kennen. 

Wenn Sie unsere Kirchen-Cafés unterstützen 
möchten, freuen wir uns. Sie können sich an 
einen unserer Pfarrer wenden. Oder in eine der 
Listen eintragen, die in unseren Kirchen auslie-
gen. Kaffee und Tee kochen, eine Kekspackung 
öffnen oder, wenn ihnen Backen ein Herzens-
wunsch ist, gern auch einen Kuchen beisteuern 
– es ist gar nicht schwer. Und viele Menschen 
freuen sich. Sandra Steinbrecher (Text und Fotos)

Ausgezeichnetes Projekt

UN-Dekade Biologische Vielfalt 2020 

Soziale Natur – Natur für Alle

191019_028_UN-Dekade_Logo_Ausgezeichnetes_Projekt-2020_500x85px_RZ01.indd   1 26.09.19   11:34
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Blick vom Kirchturm

Neues von unseren Friedhöfen
Planmäßig zum Ewigkeitssonntag 2019 konn-
ten die Sanierungsarbeiten der Bleiglasfenster 
in der Feierhalle Kaditz abgeschlossen werden. 
Diese Maßnahme, einschließlich der malermä-
ßigen Instandsetzung und des Anbringens neu-
er Fensterbleche, konnte durch Spendengelder 
in Höhe von 13.567 Euro finanziert werden. 
Dafür sind wir sehr dankbar. 
Am 24. November 2019 haben wir zur Besichti-
gung eingeladen. Von allen Besuchern wurden 
die Arbeiten als sehr gelungen empfunden und 
sie brachten das mit Freude in Gesprächen zum 
Ausdruck. Für dieses Jahr sind ein behinderten-
gerechter Eingang und ein neuer Außenanstrich 
für die Kaditzer Feierhalle geplant. 

Auf beiden Gemeindefriedhöfen wurde außer-
dem die Hallendekoration komplett erneuert. 
Der St.-Markus-Friedhof und die Kaditzer Fried-
höfe verfügen über sehr ansprechende Räume, 
um würdevoll von ihren Verstorbenen Abschied 
zu nehmen. Steffen Vogel

Workshop meditatives Malen 
Zur Ruhe kommen, auftanken, aufatmen, sich 
an Farben und Formen freuen. Meditatives Ma-
len bietet die Möglichkeit, kreativ und entspan-
nend einen neuen Weg der Meditation auszu-
probieren. Sie lernen eine Haltung und Praxis 
kennen, mit der Sie auch im Alltag entspannen 
und Gott und sich selbst begegnen können. Vor-
kenntnisse in Meditation und Malen sind nicht 
erforderlich. Darum kann jede/r mitmachen.
Zeit: Sonnabend, 9. Mai von 9.30 Uhr bis 12 Uhr
Ort: Gemeindehaus Homiliusstr. 15
Kursgebühr einschl. Materialkosten: 12 Euro
Kursleitung: Beate Städter
Fragen? Rufen Sie mich an: Tel. 841 26 66
Anmeldung bis 5. Mai an Beate Städter (tele-
fonisch oder per E-Mail: beatestdter@aol.com) 

Buchlesung und Gespräch
Beobachtungen über „deutsche Schrullen und 
arabische Eigenarten“ – so wird das Buch von 
Samer Tannous, welches aus seinen Spiegel-
Kolumnen hervorging, beschrieben. Samer Tan-
nous floh 2015 mit seiner Familie aus Damaskus 
und lebt seitdem in Rotenburg an der Wümme. 
Dass das Leben in Deutschland deutlich anders 
sein würde als in der syrischen Heimat, darauf 
war Tannous vorbereitet. Aber wie vielfältig die 
kleinen und die grundsätzlichen Unterschiede 
zwischen Arabern und Deutschen sind, das er-
staunt ihn immer wieder. Am Montag, dem 30. 
März, findet um 19 Uhr in der Apostelkirche eine 
Lesung mit anschließendem Autoren-Gespräch  
statt. Sie ist Bestandteil der Wochen gegen Ras-
sismus und wurde in Zusammenarbeit mit dem 
kirchlichen Beauftragten für Flüchtlingsfragen, 
Herrn Böttger, initiiert. Barbara Ott

Feierhalle Friedhof Spitzhausstraße in Kaditz (oben) und 
Feierhalle St.-Markus-Friedhof (unten)       Fotos: I. Vogel
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Nachgefragt

Wir alle sind Mitglieder unserer Landeskirche. 
Sie wird von der Kirchenleitung geleitet. Zu 
dieser gehören 18 Mitglieder, 10 davon sind 
Landessynodale. 
Die Landessynode ist das gesetzgebende Or-
gan unserer Landeskirche. Sie besteht aus 
80 Synodalen. Unsere Landeskirche ist in 16 
Kirchenbezirke gegliedert. Wir gehören zum 
Kirchenbezirk Dresden Nord. Jeder Kirchenbe-
zirk hat eine Kirchenbezirkssynode und einen 
Kirchenbezirksvorstand. 

Die Basis der Kirche sind die Gemeinden. Diese 
werden vom Kirchenvorstand geleitet. Er trägt 
z. B. Verantwortung für die Mitarbeitenden, 
die Finanzen, die Bauangelegenheiten, das 
geistliche Leben. Der Kirchenvorstand beruft 

Wie ist eigentlich unsere Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens aufgebaut?
Ausschüsse, die verschiedene Aufgaben in der 
Gemeinde wahrnehmen. In unserer Gemeinde 
gibt es den Ortsausschuss-Nord und den Orts-
ausschuss-Süd. Diese beiden Ausschüsse tragen 
eine hohe Verantwortung für alle Fragen des 
Gemeindelebens vor Ort. 
Es gibt noch 14 weitere Ausschüsse. Diese be-
schäftigen sich z. B. mit dem Gemeindeaufbau, 
der Kirchenmusik, der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen, der Sozialdiakonie, der Arbeit mit 
Geflüchteten, den Kindergärten, den Bauan-
gelegenheiten, der Öffentlichkeitsarbeit, den 
Finanzen und den Friedhöfen. Gisela Merkel-Manzer

Mitarbeitende im Kirchenvorstand gesucht
In diesem Jahr wird in unserer Gemeinde ein 
neuer Kirchenvorstand gewählt. Nach sechs 
Jahren endet die Legislaturperiode des bis-
herigen Kirchenvorstandes – auch die Orts-
Ausschüsse werden neu zusammengesetzt. 
Wir hoffen, dass sich für die zukünftige Arbeit 
wieder viele engagierte Menschen finden, die 
gern gestalten und bereit sind, Verantwortung 
zu übernehmen. Wenn Sie sich für diese Arbeit 
interessieren, kommen Sie gern auf uns zu! 
Unsere Pfarrer/-innen und alle derzeitigen 
Kirchvorsteher/-innen sind gern für Sie da, um 
mit Ihnen über die Aufgaben des Kirchenvor-
standes und der Ortsausschüsse ins Gespräch 
zu kommen. Noch ist Zeit  –  die Wahl des Kir-
chenvorstands findet erst am 20. September 
statt. Bis zum 2. August können Wahlvorschläge 
eingereicht werden. Die Vorstellung der Kandi-
daten erfolgt am 6. September. Aber vielleicht 
haben Sie jetzt schon Lust, darüber nachzuden-
ken? Ich würde mich sehr freuen! Thomas Markert
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Gottesdienste

Sonntag, 1. März Invocavit
09:30 Apostelkirche Gottesdienst mit Abendmahl* Thomas Markert
 ♫ Youth Church Band (YCB)       Mitwirkung der Konfirmanden 
09:30 St.-Markus-Kirche Taizé-Gottesdienst Annegret Lattke
16:00 Weinbergskirche Gottesdienst für Kleine Annegret Lattke/Jens Stange

Freitag, 6. März
19:00 St.-Josefs-Kirche Ökumenischer Weltgebetstag Team
  mit Eine-Welt-Laden

Sonntag, 8. März Reminiscere
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst Thomas Markert
 ♫ MusikTeam ausgestaltet von Jugendlichen
09:30 Weinbergskirche Gottesdienst mit Abendmahl* Gisela Merkel-Manzer
 ♫ Instrumentalkreis
19:30 St.-Markus-Kirche Taizé-Andacht Thomas Markert

Sonntag, 15. März Okuli
  Kollekte: Kongress- und Kirchentagsarbeit in Sachsen/Erwachsenenbildung
  Sonderkollekte Apostelkirche: Kindergarten El Salvador und Nepal-Projekt
09:30 Apostelkirche Gottesdienst Annegret Lattke
  mit dem Kinderhaus an der Apostelkirche
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst Thomas Markert
 ♫ YCB (Band) Mitwirkung der Konfirmanden
15:30 St.-Markus-Kirche KleineKinderKirche Gisela Merkel-Manzer
18:00 Weinbergskirche Evangelische Messe: Das achtendige Kreuz Holger Kuße

Gottesdienste

Apostelkirche  Kopernikusstr. 40
Emmauskirche  Altkaditz 27
St.-Markus-Kirche Markusplatz
Weinbergskirche   Albert-Hensel-Str. 3

Organisation Fahrdienste zu den 
Gottesdiensten (Trachau) 

Tel. 821 110 60 (Nitsche)
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Sonntag, 22. März Laetare
  Kollekte:  Lutherischer Weltdienst, Apostel: Bau Apostel
09:30 Apostelkirche Kirchweihgottesdienst                                                    Annegret Lattke 
♫ Seniorenkantorei Büchertisch
09:30 Emmauskirche Gottesdienst mit Abendmahl* Gisela Merkel-Manzer

Sonntag, 29. März Judika
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl* Thomas Markert
 ♫ Gitarrenquartett „Afinites“
 09:30 Weinbergskirche Gottesdienst Annegret Lattke
 ♫ Posaunenchor Taufgedenken

Mittwoch, 1. April
10:00 Weinbergskirche Senioren-Gottesdienst Annegret Lattke
14:30 St.-Markus-Kirche Senioren-Gottesdienst Annegret Lattke

Sonntag, 5. April Palmsonntag
09:30 Apostelkirche Familiengottesdienst Annegret Lattke/Jens Stange
 ♫Kurrende Erstabendmahl und Taufgedenken
09:30 Emmauskirche Gottesdienst mit Abendmahl* Holger Kuße

Donnerstag, 9. April Gründonnerstag
19:00 Apostelkirche Gottesdienst mit Tischabendmahl Annegret Lattke
 ♫ LaurentSingers

Freitag, 10. April Karfreitag
  Kollekte:  Sächsische Diakonissenhäuser
09:30 Apostelkirche Gottesdienst mit Abendmahl* Thomas Markert
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl* Gisela Merkel-Manzer
 ♫ Laurentiuskantorei
15:00 Weinbergskirche Musikalische Andacht zur Sterbestunde Thomas Markert
 ♫ Ökumenische Kantorei  Markuspassion 
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Sonntag, 12. April Ostersonntag
  Kollekte:  Jugendarbeit der Landeskirche (1/3 verbleibt in der Kirchgemeinde)
05:00 Apostelkirche Osternacht mit Abendmahl Holger Kuße
  anschließend Osterfrühstück
09:30 Apostelkirche Gottesdienst Gisela Merkel-Manzer
  kein Kindergottesdienst
09:30 Emmauskirche Gottesdienst Thomas Markert
 ♫ Posaunenchor anschließend Osterbrunch
09:30 Weinbergskirche Familiengottesdienst Annegret Lattke/Jens Stange
 ♫ Kurrende

Montag, 13. April Ostermontag
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl* Annegret Lattke

Sonntag, 19. April Quasimodogeniti
09:30 Apostelkirche Gottesdienst Annegret Lattke
  Predigtnachgespräch
09:30 Emmauskirche Gottesdienst Tobias Bilz
19:30 St.-Markus-Kirche Taizé-Andacht Bernd Kitzmann

Sonntag, 26. April Misericordias Domini
  Kollekte:  Posaunenmission und Evangelisation
09:30 Apostelkirche Gottesdienst Thomas Markert
 ♫ (YCB) Band Vorstellung der Konfirmanden, Büchertisch Gisela Merkel-Manzer
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst Markus Manzer
 ♫ Orgel, Flöte & Violoncello
16:00 Weinbergskirche Gottesdienst für Kleine Annegret Lattke/Jens Stange

Samstag, 2. Mai
19:30 Emmauskirche Gottesdienst mit Abendmahl*
  am Vorabend der Konfirmation

Sonntag, 3. Mai Jubilate
09:30 St.-Markus-Kirche Konfirmations-Gottesdienst Thomas Markert
 ♫ LaurentSingers  Gisela Merkel-Manzer
09:30 Weinbergskirche Gottesdienst Johannes Affeld
18:00 Weinbergskirche Evangelische Messe: Baumkreuze Holger Kuße
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Sonntag, 10. Mai Cantate
  Kollekte:  Kirchenmusik
09:30 Apostelkirche Gottesdienst Annegret Lattke
 ♫ Laurentiuskantorei Büchertisch
09:30 Emmauskirche Gottesdienst Gisela Merkel-Manzer
  mit Konfirmanden, Taufgedenken
15:30 St.-Markus-Kirche KleineKinderKirche Thomas Markert

Freitag, 15. Mai
19:30 St.-Josefs-Kirche Gottesdienst „Atempause“ Team
  im Rahmen der Ökumenischen Bibelwoche

Samstag, 16. Mai
19:30 Weinbergskirche Gottesdienst mit Abendmahl*
  am Vorabend der Konfirmation

Sonntag, 17. Mai Rogate
09:30 Apostelkirche Gottesdienst mit Abendmahl* Annegret Lattke
09:30 St.-Markus-Kirche Konfirmations-Gottesdienst Thomas Markert
 ♫ LaurentSingers  Gisela Merkel-Manzer

Donnerstag, 21. Mai Christi Himmelfahrt
  Kollekte:  Weltmission
11:00 St.-Josefs-Kirche Ökumenischer Gottesdienst Team
 ♫ ev. und kath. Chöre anschließend Grillen im Pfarrgarten
 
Sonntag, 24. Mai Exaudi
09:30 Apostelkirche Gottesdienst
09:30 Emmauskirche Gottesdienst mit Abendmahl* Thomas Markert
19:30 St.-Markus-Kirche Taizé-Andacht Thomas Markert

Sonntag, 31. Mai Pfingstsonntag
  Kollekte Apostel: Bau Apostelkirche
09:30 Apostelkirche Gottesdienst Annegret Lattke
 ♫ Seniorenkantorei Jubelkonfirmation
09:30 Emmauskirche Gottesdienst Gisela Merkel-Manzer

*Wir verwenden Wein und Traubensaft und glutenfreie Hostien beim Abendmahl. Wenn nicht anders ange-
ben, sind Kollekten für die eigene Gemeinde bestimmt. Kindergottesdienste finden parallel zu den Haupt-
gottesdiensten am Vormittag statt. 
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Treffpunkte

Bastelkreis für Erwachsene 
Altkaditz 25, K. Berger, Tel. 838 40 67 
3. Mittwoch 19.30 Uhr

Bibelstunde Apostelkirche 
17.3./24.3. | 21.4./28.4. | 19.5./26.5.
Dienstag 14.00 Uhr 

Blaukreuz 
Homiliusstraße 15  |  Montag | 17.00 Uhr

Familienkreis 
Telefon 849 38 81  |  1. Mittwoch | 20.00 Uhr

Frauentreff
Tel. 848 25 47  
Homiliusstr. 15 | 14.4./12.5./9.6. | 18.30 Uhr

Friedensgebet Emmauskirche
jeden 1. Dienstag im Monat | 19.00 Uhr

Gebetstreff Apostel
9.3./6.4./11.5.  |  18.00 Uhr  |  Untere  Empore 
Gebetsanliegen/Kontakt: 841 24 00

Gemeinde-Stammtisch 
Trobischhof Alttrachau | 8.9. | 19.30 Uhr

Gottesdienst Krankenhaus Neustadt 
Montag 16.30 Uhr

Hauskreis Junger Familien 
Telefon 841 24 00  |  Termin bitte erfragen

Hauskreis Osterbergstraße 
Telefon 804 62 66 | 14-tägig Mittwoch 20.00 Uhr

Hilfenetz 
Ines Voigt,  Telefon 0162. 166 33 08   

Kinder-Jugend-Eltern-Fußball 
Telefon 849 18 65  |  1./3./5. Sa  |  10.30 Uhr

Kreis „50 plus-minus“ 
Telefon 848 68 45  |  letzter Freitag | 20.00 Uhr

Kreis „55-drunterunddrüber“ 
Telefon 848 66 91  |  2. Donnerstag | 19.00 Uhr

Kreis für Behinderte und Nichtbehinderte 
Telefon 848 66 91
Apostelkirche | 8.4. /13.5. |  17.00 Uhr

Männerdienst Apostelkirche 
7.3. Elbtalmännertag /20.4./11.6.  |  Montag | 
15.00 Uhr

Spielekreis Apostelkirche 
26.3./30.4./28.5.  |  14.00 Uhr

Tanzkreis Trachau
Weinbergskirche | 10.3./7.4./12.5. | 20.00 Uhr

TURMalin Kreis junger Erwachsener    
Apostelkirche  | 2. und 4. Freitag | 18.30 Uhr

Vitamin F(rau) 
Telefon 858 05 85 oder 0162/267 87 35
Homiliusstr. 15 | 1. Dienstag | 20.00 Uhr

weltchen – offener Gartentreff 
jeden Mittwoch im weltchen  |  14.30 - 18.00 Uhr

Zugezogenentreff 
Apostelkirche Untere Empore | 12.3. | 19.30 Uhr
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Laurentius für Kleine

Entdecker werden!
Schon mal gesehen? Wo war das nur?
Wie gut kennt ihr unsere Kirchen?

Noch einmal sollt ihr auf die Suche gehen. Wo findet ihr dieses 
kleine Fenster mit der Lutherrose drin? 
Schreibt uns, wo ihr es entdeckt habt! Die Auflösung erfahrt ihr am 
Ostersonntag zum Gottesdienst in genau dieser Kirche. Wir verlosen 
dort unter euren richtigen Antworten, die bis dahin eingegangen 
sind, drei ganz besonders große und süße Osterüberraschungen!

Schickt eure Antwort also bis spätestens 8. April mit eurem Namen 
und eurer Adresse per E-Mail an redaktion@laurentius-dresden.de 
oder sendet eine Karte ins Büro in der Apostelkirche! 
Viel Erfolg beim Suchen und Finden!  

Jesus ist auf dem Esel in Jeru-
salem eingeritten. Viele Men-
schen haben ihn begrüßt. Aber 
seine Feinde lassen ihn ver-
haften. Er wird verurteilt und 
an einem Kreuz hingerichtet. 
Jesus wusste, dass er sterben 
würde. So hat es Gott gewollt. 
Er hat sich von seinen Jüngern 
verabschiedet und das Leid auf 
sich genommen. 

Zu Ostern, zwei Tage nach sei-
nem Tod, geschieht das Wun-
der: Jesu Leichnam ist nicht 
mehr in seinem Grab! Ein Engel 
sagt, dass Jesus lebt! Jesus ist 
auferstanden und hat den Tod 
besiegt. Das ist Gottes Geschenk 
an uns Menschen. Zu Ostern fei-
ern wir unsere Freude darüber.

Grafiken: Benjamin

Foto: Haschenz

Was haben die Kinder entdeckt?.
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Ev.-Luth. Laurentiuskirchgemeinde
Dresden-Trachau – Gemeindebüro
Kopernikusstraße 40, 01129 Dresden
Telefon 0351. 853 21 0 | Telefax 0351. 853 21 14
Mail: kg.dresden_laurentius@evlks.de
Internet: www.laurentius-dresden.de
Sprechzeiten
Di + Do 10 -12 Uhr  |  16 -18 Uhr
Archiv Markusstraße 2, 01127 Dresden
Telefon 0177. 755 832 0 | Di 10 -12 Uhr
Friedhofsverwaltung Kaditz
Serkowitzer Straße 39, 01139 Dresden
Telefon 836 19 64  |  Telefax 873 79 47
Mail: friedhof.dresden-kaditz@evlks.de
Mo/Di/Do/Fr 10 -12 Uhr, Di 15-17 Uhr
Friedhofsverwaltung  St.-Markus-Friedhof
Hubertusstr. 1, 01129 Dresden
Telefon 848 92 74 / Telefax 856 71 80
Mail: st.markusfriedhof.dresden@evlks.de
Mo/Di/Do/Fr 9-12 Uhr, Mo/Do 14-16 Uhr, 
Di 14-16.30 Uhr 
Ihre Ansprechpartner
Pfarrer Thomas Markert 
Telefon 858 81 78 (Altkaditz 25)
Telefon 853 21 35 (Apostelkirche)
Mail: thomas.markert@evlks.de
Sprechzeit Apostelkirche: Di 16-18 Uhr
Pfarrerin Gisela Merkel-Manzer 
Telefon 275 688 49
Mail: gisela.merkel_manzer@evlks.de
Sprechzeit Markusstraße 2: Di 16-17 Uhr
und nach Vereinbarung
Pfarrerin Annegret Lattke 
Telefon 853 21 12
Mail: annegret.lattke@evlks.de
Sprechzeit Apostelkirche: nach Vereinbarung, 
Weinbergskirche: 2. Di/Monat 10-11.30 Uhr

Gemeindepädagogen
Danilo Lämmel, Telefon 847 457 69
Tina Brüggener, Telefon 0176.295 765 67
Jens Stange, Telefon 853 21 25

Kirchenmusik
Claudia Mahler (ab 01.01.2020): 0171.103 98 18

Seniorenarbeit
Susanne Pürthner, Telefon 853 21 21
Mail: seniorenarbeit@laurentius-dresden.de
Sprechzeit Do 10.00-12.00

Kinderhaus an der Apostelkirche
Reinhilde Döschner, Telefon 84 74 57 40

Kita „Himmelsblau“ Leisniger Str. 70
Cornelia Barth, Telefon 843 53 94

Soziale Offene Jugendarbeit
Mara Eckert, Telefon 427 84 47

Telefonseelsorge Telefon 0800.111 01 11 
Kirchenbezirkssozialarbeit Tel. 206 60 15

Bankverbindung
Kirche und Diakonie, Dortmund
BIC: GENO DE D1 DKD

Kirchgemeinde: 
IBAN: DE06 3506 0190 1667 2090 28
Verwendungszweck: RT 1002/Ihr Zweck
Kirchgeld: 
IBAN:  DE97 3506 0190 1604 9000 22
Verwendungszweck: „Kirchgeld“/Straße
Friedhof Kaditz: 
IBAN:  DE22 3506 0190 1604 900014
St.-Markus-Friedhof:
IBAN:  DE03 3506 0190 1604 9000 65

Kontakte



Jacob GmbH
Sanitär-, Heizungs- und Dachklempnerei
Boxdorfer Str. 8, 01129 Dresden
Tel. 849 41 25 | Fax 849 20 63

Fliesenlegermeister
Jens Mattheß
Schützenhofstr. 61, 01129 Dresden
Tel. 847 15 40 Fax 847 15 41

Praxis für Physiotherapie
Kirsten Dutsch, Physiotherapeutin
Naundorfer Str. 8, 01139 Dresden
Tel. 847 15 50 | Fax 847 15 51
 
Zirk & Göschel 
Umzüge, Küchenmontagen
Meißner Str. 9, 01445 Radebeul
Tel. 848 64 80 | www.zirk-goeschel.de

Firma Gerhard Seeländer
Umbau von PKW für Versehrte
Scharfenberger Str. 17, 01139 Dresden
Tel. 849 29 33 | Fax 849 29 34 

Vering Immobilien
Scharfenberger Str. 43, 01139 Dresden
Tel. 0173. 367 73 19
www.vering-immobilien.de 

Elberad
Fahrräder Verkauf & Service
Bürgerstr. 38-40, 01127 Dresden
Tel. 849 23 93    

Nagelstudio und med. Fußpflege
Theresa Zill
Grimmstr. 56, 01139 Dresden 
 Tel. 438 377 07

Laurentius Harmonists
Melodien der Goldenen 20er und 30er Jahre
www.laurentius-harmonists.de
Tel. 836 19 64 | laurentius-harmonists@t-online.de

Elektromeister
Alexander Tschuden
Kändlerstr. 4a, 01129 Dresden
Tel. 323 77 45 

MM Türen+Fenster Dresden GmbH
Tischlermeister Volker Meinel
Serkowitzer Str. 19, 01139 Dresden
Tel. 479 71 76 | Fax 652 78 80

Hebamme Maria Ute Mestars
Serkowitzer Str. 26, 01139 Dresden
Tel. 0173.676 45 29
hebammerei-mestars@posteo.de

Bestattungsinstitut Teuchert GmbH
Tag & Nacht , Sonn- & Feiertag dienstbereit
Boxdorfer Str. 21, 01129 Dresden 
 Tel. 849 45 23 | Fax 858 42 27

Bäckerei
Matthias Walther
Leipziger Str. 111, 01127 Dresden
Tel. 847 10 50 | Fax 847 10 51

Laurentius sagt „Danke für die Unterstützung!“
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Titelfoto: Peter Haschenz
Jahresthema: Unsere Kirchen-
glocken – Emmauskirche

Mein Ehrenamt
Frau Einenkel hält die Emmauskirche am Wochenende für Besucher offen.
Wir haben sie zu dieser ehrenamtlichen Tätigkeit befragt.

Warum engagieren Sie sich in dieser Arbeit?
Die Emmauskirche ist für mich ein Stück Heimat. 
Hier bin ich getauft, konfirmiert und getraut 
worden. Da der Elberadweg direkt an der Kirche 
vorbei führt, sind die meisten Besucher Radfah-
rer. Ehe sie die Kirche betreten, verweilen viele 
unter der alten Linde und genießen den Blick 
auf die schöne Umgebung. Beim Betreten der 
Kirche höre ich von den Besuchern oft die Worte: 
„So eine schöne Kirche habe ich hier nicht ver-
mutet.“ Damit noch viele Menschen in diesen 
ehrwürdigen Mauern Ruhe und Entspannung 
finden,  müssen wir unsere Kirchentüren so oft 
wie möglich öffnen.
Wie sind Sie zu dieser Arbeit gekommen?
Frau Irene Ullrich, die das Projekt seit Jahren be-
treut, sprach mich an.
Wie hoch ist der zeitliche Aufwand dafür?
Pro Einsatz 2 oder 4 Stunden an einem Sonn-
abend oder Sonntag zwischen Mai und Oktober.
Was schätzen Sie an dieser Arbeit?
Nicht nur die Besucher erleben Ruhe und Ent-
spannung hier. Auch für mich bedeuten diese 
Stunden Erholung und Zeit zum Nachdenken. 

Was macht Ihnen am meisten Spaß?
Wenn die Besucher mit Fragen auf mich zukom-
men: nach dem Gemeindeleben, der Kirchenmu-
sik oder der Arbeit mit Kindern. Auch die Frage 
nach dem Namen „Emmaus“ kommt häufig.  
Voller Freude erzähle ich dann die dazugehörige 
Geschichte von Jesus und seinen beiden Jüngern.
Woran erinnern Sie sich besonders gern?
An einem Sonntagnachmittag kam ein junger 
Mann in die Kirche, sah den Flügel vor dem Altar 
und fragte, ob er mal darauf spielen dürfte. Die 
Sonne schien durch die bunten  Glasfenster und 
durch den Kirchraum schwebten Klänge von Cho-
pin, Beethoven usw. Nach einer halben Stunde 
ging der junge Mann und sagte beim Hinausge-
hen: „Jetzt geht es mir gut.“ Ich dankte ihm für 
das wunderbare Konzert.
„Laurentius ist für mich…“
Nahrung für Geist und Seele.

Können Sie sich vorstellen, Aufsichtsdienste 
in einer unserer Kirchen zu übernehmen? 
Dann melden Sie sich unter Tel. 858 81 78 oder 
per Mail bei thomas.markert@evlks.de!




